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Grußwort Landrat

Wir haben 2013 das Bündnis für Fami-
lie mit dem Ziel gegründet, die Lebens-
bedingungen von Kindern, Jugendli-
chen, Familien und älteren Menschen 
im Landkreis Pfaffenhofen positiv mit-
zugestalten.  
Ich freue mich, dass von Anfang an so 
viele engagierte Menschen das Bünd-
nis für Familie im Landkreis mitgetra-
gen haben und sich so ein starkes 
Netzwerk aus unterschiedlichen ge-

sellschaftlichen Bereichen im Interesse unserer Familien entwi-
ckelt hat. So konnten seither auch rund 15 Projekte verwirklicht 
werden, die unseren Landkreis noch ein Stück familienfreundli-
cher machen.  
Ich danke allen, die bisher im Bündnis für Familie mitgewirkt ha-
ben und so ihren Beitrag dafür geleistet haben, die Lebensbedin-
gungen für Familien im Landkreis zu verbessern. Zu nennen sind 
hier alle Bündnispartner, die Arbeitsgruppenleiter sowie alle  
Akteure in den verschiedenen Gruppen. Bitte bleiben Sie auf-
merksam, geben Sie uns Hinweise und wirken Sie auch in Zukunft 
tatkräftig mit, um unseren Landkreis auf unserem familienfreund-
lichen Weg weiter zu begleiten. 
 

 
 
 
 

Martin Wolf, Landrat 
Gesamtkoordinator Bündnis für Familie
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Grußwort Koordinatorin

Als ich im Jahr 2013 mit der Aufgabe 
als Koordinatorin des Bündnisses für 
Familie betraut wurde, konnte ich mir 
selber noch nicht so recht vorstellen, 
was wohl auf mich zukommen würde. 
Mit meiner bisherigen beruflichen Tä-
tigkeit hatte die Arbeit nicht viel zu tun, 
aber mit einer gesunden Portion Opti-
mismus und dem Hang zum prakti-
schen Anpacken freute ich mich darauf, 
mitzuhelfen, die Lebensbedingungen 

für Familien im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm zu verbessern. 
Schön ist, dass ich in den vergangenen Jahren immer wieder auf 
Menschen gestoßen bin, die bereit waren, dafür ihre Zeit, ihre 
Kraft und ihr Wissen einzubringen. Das Bündnis für Familie kann 
nur bestehen, wenn die Bündnispartner und alle, die aktiv in den 
Arbeitskreisen dabei sind, bereit sind, tatsächlich etwas zu bewe-
gen. Ich hoffe, dass es auch in Zukunft immer wieder motivierte 
Leute gibt, sodass aus einer Idee Wirklichkeit werden kann. 

 
 
 
 

Luitgard Starzer 
Koordinatorin Bündnis für Familie
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Leitung 
Frau Elke Dürr, Leiterin des Sachgebiets Familie, Jugend,  
Bildung am Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm 
 
E-Mail: elke.duerr@landratsamt-paf.de 
Tel: 08441 27-253 
 
 
Mir gefällt besonders das Engagement jedes einzelnen Mitglie-
des, die Bereitschaft, sich auf neue Ideen einzulassen ohne, immer 
ganz genau zu wissen wo, der Weg letztendlich hingeht und die 
Freude darüber, dass am Ende immer eine gute Sache für die Fa-
milien des Landkreises herausgekommen ist. 
 
Durch die interdisziplinäre Gruppe mit sehr professioneller  
Besetzung werden bestehende Angebote bekannt gemacht und 
Lücken oder fehlende Angebote auf den tatsächlichen Bedarf 
abgestimmt.  
 
Vielen Dank an alle Arbeitsgruppenmitglieder für die offene und 
ehrliche Auseinandersetzung in den Sitzungen, die uns auch im-
mer wieder überlegen lässt: Was brauchen die Familien im Land-
kreis wirklich?  
 
Elke Dürr

Arbeitsgruppe Kinderbetreuung, 
Ganztagsbetreuung, Bildung
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Von links: Luitgard Starzer, Koordinatorin Bündnis für Familie; 
Sonja Preller, Internationaler Kulturverein; Marion Petzoldt, Ge-
sundheitsamt/Schwangerenberatung; Martin Herker, Geschäfts-
führer Kreisjugendring/Kreisjugendpfleger; Christina Berger, 
Bildungsbüro Landratsamt Pfaffenhofen; Angela Grill, Pädagogi-
sche Leitung Mehrgenerationenhaus; Waltraud Wagner, Haus-
wirtschaftlicher Fachservice und Dorfhelferinnen Reichertshofen; 
Eberhard Konrad, Kreisjugendring; Elke Dürr, Sachgebietsleitung 
Familie, Jugend, Bildung LRA Pfaffenhofen/Leiterin der Arbeits-
gruppe; Daniel Riegel, Stadt Pfaffenhofen; Sabine Ketzler, Johan-
niter Kindertagespflege 
 
Weitere aktive Mitglieder der Arbeitsgruppe: 
Angelika Furtmayr, Fortbildungszentrum Pfaffenhofen; Brigitte 
Hackl, Gemeinderat Markt Wolnzach; Gabi Kaindl, 2. Bürgermeis-
terin Gemeinde Schweitenkirchen; Christine Rist, ZBF Pfaffen- 
hofen; Andrea Schenker, Landratsamt Pfaffenhofen; Gabriele 
Störkle, Caritas-Zentrum Pfaffenhofen; Dominik Zerelles, Koor-
dinierende Kinderschutzstelle

Anwesende Mitglieder der Arbeitsgruppe bei der Sitzung am 14.02.2019
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Leitung 
Herr Thomas Dlugosch, Caritas Pfaffenhofen,  
Sozialpsychiatrischer Dienst 
 
E-Mail: thomas.dlugosch@caritasmuenchen.de 
Tel: 08441 8083-41 (freitags) 
 
 
Ich bin deshalb gerne Leiter der Arbeitsgruppe „Pflege, Inklusion, 
Behinderung“ im Bündnis für Familie, weil ich in diesem Rahmen 
zusammen mit motivierten Fachleuten die Gelegenheit habe, Pro-
jekte zu verwirklichen, die nützlich für Teile der Bevölkerung im 
Landkreis Pfaffenhofen sein können. 
 
Weiterhin macht es viel Freude, in der Gruppe gemeinsam neue 
Ideen und Visionen zu entwickeln, zu diskutieren und auch umzu-
setzen. 
 
Thomas Dlugosch

Arbeitsgruppe Pflege, 
Inklusion, Behinderung
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Von links: Luitgard Starzer, Koordinatorin Bündnis für Familie;  
Sonja Preller, Internationaler Kulturverein; Sixtus Meyer, Lebens-
hilfe Ingolstadt; Waltraud Wagner, Hauswirtschaftlicher Fach-
service; Thomas Dlugosch, Sozialpsychiatrischer Dienst Caritas 
Pfaffenhofen/Leiter der Arbeitsgruppe; Christine Rist, ZBF 
Pfaffenhofen; Judith Teklenburg, Wohnprojekt Wolnzach; Hiltrud 
Leber, Zamor e. V. /Selbsthilfegruppe Schlaganfall; Doreen Leon-
hardt, Regens Wagner Offene Hilfen 
 
Weitere aktive Mitglieder der Arbeitsgruppe: 
Christine Franke, Schulpsychologin; Helga Interwies, Alzheimer 
Gesellschaft Landkreis Pfaffenhofen e.V.; Andrea Lindner-Kumpf, 
Behindertenbeauftragte Lkr. Pfaffenhofen

Anwesende Mitglieder der Arbeitsgruppe bei der Sitzung am 23.01.2019
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Leitung 
Frau Pia Tscherch, Kreisgeschäftsführung Caritas Pfaffenhofen 
 
E-Mail: pia.tscherch@caritasmuenchen.de 
Tel: 08441 8083-12 
 
 
Mir ist es ein großes Anliegen in der Arbeitsgruppe Beruf und  
Familie Themen herauszuarbeiten, wie die Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie bestmöglich gelingen kann und dafür geeignete 
Lösungen zu entwickeln. In erster Linie geht es zunächst um  
Mütter/Väter mit kleinen Kindern und Alleinerziehende und die 
damit verbundenen Herausforderungen, für die beruflichen An-
forderungen die geeignete Kinderbetreuung sicherzustellen 
(Rand- und Nischenzeiten, Krankheit des Kindes, lange Ferien-
zeiten) aber auch um Wiedereingliederungsmöglichkeiten in den 
Beruf, flexible Arbeitszeitmodelle, gelungene Kooperationen mit 
anderen Bildungsträgern wie auch um die Förderung von Frauen 
mit Migrationshintergrund hinsichtlich Bildung und Beruf. 
 
Pia Tscherch

Arbeitsgruppe Beruf und Familie
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Von links: Johann Kreitmayr, Sparkasse Pfaffenhofen; Pia Tscherch, 
Kreisgeschäftsführung Caritas Pfaffenhofen/Leiterin der Arbeits-
gruppe; Isabella Ottenlocher, Die Johanniter Kindertagespflege; 
Luitgard Starzer, Koordinatorin Bündnis für Familie; Detlef Fuchs, 
Firma Hipp GmbH; Christiane Galli, Heilpädagogisches Zentrum 
Pfaffenhofen; Birgit Weigerding, AOK Ingolstadt; Sonja Preller, 
Internationaler Kulturverein; Markus Dittrich, Jobcenter Pfaffen-
hofen; Tanja Bienek, AOK Ingolstadt; Franz Rothmeier, 2. Bürger-
meister Gemeinde Münchsmünster  
 
Weitere aktive Mitglieder der Arbeitsgruppe: 
Barbara Betz , Airbus Defence and Space; Nadja Freigang , KUS 
Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm; Angelika Furtmayr, Zentrum für 
Weiterbildung; Johann Hauser, Jobcenter; Alexandra Litterscheidt, 
Novita Seniorenzentrum Baar-Ebenhausen; Nadine Seipelt, Ar-
beitsagentur Ingolstadt; Marianne Strobl, Arbeitsgemeinschaft 
für betriebliche Gesundheitsprävention; Hans Wolf, Maschinen- 
und Betriebshilfsring e. V.

Anwesende Mitglieder der Arbeitsgruppe bei der Sitzung am 19.03.2019
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• Wohin kann ich mich wenden, 
wenn das sonstige Betreuungs-
system ausfällt, wenn mein Kind 
plötzlich krank wird oder wenn ich 
einen unaufschiebbaren Termin 
habe (z. B. Bewerbungsgespräch, 
Arzttermin)? 

• Unter welchen Voraussetzungen 
habe ich Anspruch auf Kranken-
geld bei Erkrankung meines Kin-
des (§ 45 SGB V)? 

• Wie viele Tage kann ich deswegen 
Arbeitsbefreiung in Anspruch neh-
men?

Notfallbetreuung für Kinder

Im Flyer „Notfallbetreuung für Kinder“ werden diese Fragen be-
antwortet, außerdem sind alle Anlaufstellen im Landkreis Pfaf-
fenhofen aufgelistet, die spontan weiterhelfen können – auch 
nachts, am Wochenende oder am Feiertag.
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Leben im Landkreis Pfaffenhofen

Welche Kindergärten gibt es in mei-
ner Gemeinde? Welche Pflegeeinrich-
tung gibt es vor Ort oder auch in der 
Nachbargemeinde? Wer ist der Senio-
renbeauftragte in meiner Kommune? 
Welche Initiativen gibt es im gesamten 
Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm? 
 
In übersichtlicher Darstellung sind 
viele Informationen zu folgenden 
Themenfeldern für jede Kommune 
im Landkreis zusammengefasst:

•  Kinderbetreuung 
•  Freizeit 
•  Inklusion 
•  Integration 
•  Schulen 

•  Initiativen und Hilfen 
•  Senioren und Pflege 
•  Bildungsangebote 
•  Beratungsangebote 
•  Vereine/Verbände
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Wegweiser für pflegebedürftige Menschen und ihre  
Angehörigen im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 
 
Inhalt: 
•  Pflegebedürftig – Was nun? 
•  Wie können Pflegeleistungen eingesetzt werden? 
•  Verhinderungspflege/Kurzzeitpflege 
•  Entlastungsleistungen/Tagespflege  
•  Pflegehilfsmittel – Wohnraumanpassung 
•  Arbeitnehmerrechte  
•  Besonderheiten bei der Pflege von Kindern 
•  Weitere Informationsmöglichkeiten 
•  Einschätzungsbogen 
•  Übersicht aller Leistungen ab 2017 
 
Die Broschüre ist bei allen Beratungsstellen im Landkreis, im Land-
ratsamt Pfaffenhofen, bei allen Kommunen und online erhältlich.

Pflege zu Hause
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•  Vortrag zum Pflegestärkungsgesetz II für alle interessierten 
Landkreisbürger/-innen im November 2016 

•  Artikelserie im Pfaffenhofener Kurier mit Interviews von  
    Betroffenen im Sommer 2017 
•  Vortrag zum Pflegestärkungsgesetz II für alle interessierten 

Landkreisbürger/-innen im Bürgerzentrum Hofberg in  
    Pfaffenhofen im Juni 2018

Weitere Aktionen zum  
Thema Pflege
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Der Tausch-Kreis Pfaffenhofen 
ist eine neue Form organisier-
ter Nachbarschaftshilfe für den 
gesamten Landkreis Pfaffenho-
fen a. d. Ilm. 
Getauscht werden Dienstleis-
tungen und Waren gegen Talen-
te, die Währung des Tausch-
kreises. 
 
Gemeinsam mit Ehrenamtli-

chen, dem Bündnis für Familie des Landkreises Pfaffenhofen, 
dem Caritaszentrum Pfaffenhofen und dem Koordinierungszen-
trum Bürgerschaftliches Engagement am Landratsamt Pfaffen-
hofen wurde die Idee im September 2018 in die Tat umgesetzt. 
 
 
Termine und weitere Informationen unter: 
www.obelio.com/users/tausch-kreis.paf/index.html

Tausch-Kreis-PAF
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•  Was braucht es, damit die Jugendarbeit in den Kommunen 
funktioniert? 

•  Welche Mindeststandards sollten erfüllt sein? 
 
Die Broschüre informiert in vier Hauptkategorien über die  
Voraussetzungen: 
•  Budget/Infrastruktur 
•  Netzwerkpartner 
•  Jugendgerechte Politik 
•  Mitwirkende/Verantwortliche

Standards in der Jugendarbeit
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In Zusammenarbeit mit dem Bündnis für Familie, Dr. med. Peter 
Grein (Chefarzt Neurologie, Schlaganfallmedizin und Akutgeria-
trie an der Ilmtalklinik Pfaffenhofen), Zamor e.V. (Beratungszen-
trum nach Schlaganfall und Hirnschädigung Ingolstadt) und der 
Volkshochschule Pfaffenhofen wird im Landkreis Pfaffenhofen 
erstmals ein Malkurs für neurologisch Erkrankte angeboten. Der 
Kurs wird geleitet von der Künstlerin Nathalie Ponsot. 
 
Ein herzlicher Dank geht an die ersten Spendengeber: Lions Club 
Pfaffenhofen und Volksbank Raiffeisenbank Bayern Mitte eG,  
sodass der Unkostenbeitrag für die Teilnehmer gering gehalten 
werden kann. Der Kurs wird zweimal jährlich über die VHS  
angeboten. 

Malgruppe für neurologisch  
Erkrankte

Werner Schmela
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Teilnahme am Unternehmertag in 
Scheyern 2014 
Ziel war, die Unternehmen u. a. für den 
Wirtschaftsfaktor Familienfreundlich-
keit zu sensibilisieren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilnahme am Lernfest 2015 in 
Oberstimm 
Kinder bestimmen ihren Lieblings-
platz im Landkreis Pfaffenhofen

Weitere Projekte
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In den Jahren 2015, 2016 und 2017 wurden die Ferienangebote für 
Kinder im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm in einer Broschüre und 
online zusammengestellt. 

Ferienangebote
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Eine bereits bestehende Liste wurde überarbeitet und aktuali-
siert. Sie ist auf der Homepage des Bündnisses abrufbar.

Selbsthilfegruppen im  
Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bestandserhebung zu den  
Betreuungsmöglichkeiten  
der Grundschulkinder vor  
Unterrichtsbeginn

Alle Grundschulen im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm wurden zu 
dem Thema befragt, wann die Kinder vor Unterrichtsbeginn in die 
Schule kommen können und ob sie dort beaufsichtigt werden. 
 
Das Gesamtergebnis wurde den Kommunen mitgeteilt mit der 
Anregung, eine Bedarfsabfrage bei den Eltern durchzuführen.



Bündnispartner

•  Arbeitsgemeinschaft Betrieblicher Gesundheitsprävention 
•  Görlitz, Erika, MdL a. D. 
•  Hackl, Brigitte 
•  Huber, Bernd 
•  Life Basic 
•  Pflegehelden Ingolstadt

Stadt  
Geisenfeld

Hauswirtschaftlicher 
Fachservice (HWF)

Gemeinde  
Reichertshausen

Gemeinde  
Scheyern

Gemeinde  
Pörnbach

Markt  
Reichertshofen

Gemeinde 
Baar-Ebenhausen

Gemeinde 
Hettenshausen

Gemeinde  
Jetzendorf

Gemeinde 
Ernsgaden



Gemeinde 
Ilmmünster

•  Phönix Seniorenzentrum 
•  Reith, Gabriele, Stadtcafé Vohburg 
•  Schmitz, Tobias 
•  Selbsthilfegruppe für Menschen nach 

Schlaganfall und Hirnschädigung 
•  Straub, Karl, MdL

Markt  
Hohenwart

Markt 
Wolnzach

Gemeinde  
Gerolsbach

Gemeinde 
Schweitenkirchen

Gemeinde 
Rohrbach

 Markt

Manching



BÜNDNIS FÜR FAMILIE  
LANDKREIS PFAFFENHOFEN 
Hauptplatz 22 
85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm 
Tel: 08441 27-0 
 
poststelle@landratsamt-paf.de 
www.landratsamt-pfaffenhofen.de

Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die hier mitwirken möchten oder Unterneh-
men, Organisationen und Vereine, die noch nicht Bündnispartner sind, heißen wir 
jederzeit herzlich willkommen. 
Bei Fragen, Anregungen oder Interesse können Sie sich gerne an die Bündnisko-
ordinatorin, Luitgard Starzer, wenden. Tel.: 08441 27-197, Fax: 08441 27-13197 oder 
familie@landratsamt-paf.de 
 
Weitere Informationen unter: 
www.buendnisfuerfamilie-landkreis-pfaffenhofen.de 

 
 
 
 
 

 
Scannen und noch mehr Informationen zum Bündnis für Familie im Landkreis  
Pfaffenhofen erhalten


